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Jiri Vurma, Pet Zimmermann, Sabine Trüb

Weiterbauen - Kinder und
Jugendliche bauen weiter
Eine Stadt ist nie fertig gebaut. Jede Generation baut, gestaltet und verdichtet den gemeinsamen

Lebensraum. Am 28. Juni 2014 konnten Kinder und Jugendliche mit den Aarauer Architektinnen

Pet Zimmermann und Sabine Trüb in einem Bauexperiment auf dem Färberplatz ausprobieren,

wie eine Stadtverdichtung aussehen könnte, und selbst ein Stück Stadt nach ihren Wünschen

planen und bauen. Am frühen Morgen brachte die Grundmann Bau AG ein umfassendes

Baumateriallager, und die Maurer AG stellte Baugerüste. Das Leitungsteam mit Salome Dietiker, Viola

Müller und Meret Zimmermann entwickelte ein Nutzungskonzept. Gegen 50 Kinder und Jugendliche

zwischen 8 und 18 Jahren diskutierten und bauten miteinander an der Stadtverdichtung. Wo

ist Platz, wo wird es eng? Wo soll es offen sein, wo zu? Wo steht ein Haus, wo führt ein Weg?

Was ist für alle, was für mich? Die neue Färberstadt bot eine räumliche Vielfalt auf kleinstem

Raum und öffnete neue Sichtweisen.

Vorhandene Elemente zu neuen Orten zusammenfugen.
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Anteil nehmen am Stadtraum sich einbringen im Stadtraum
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Experiment Stadtverdichtung gemeinsam bestimmen und bauen
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Etwas Neues wagen, Perspektiven wechseln



Bedurfnisse von anderen kennenlernen
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Zusammen Vorstellungen entwickeln und umsetzen



Miteinander konzentriert am Gleichen arbeiten
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Raum schaffen und in verschiedenen Ebenen erleben
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Farberplatz, Farberhof, Farberstadt.
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Jiri Vurma, Fotograf, lebt und arbeitet in Aarau.

Pet Zimmermann, Architektin, forscht und entwickelt

im Bereich der Baukulturvermittlung.

Sabine Trüb, Architektin und Kunstschaffende,

lebt und arbeitet hauptsachlich in Aarau.
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